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Gubernial^Vellambarunz.
N a c h r i c h t . (2)

I n der T^resian^lben Rltttr - Akademie in Wien wird mit Ansgange des heurlgen Schul,
jähr« ?i°i ?^,n»!ch Schcll.'ädn^gjscher Hltttungsplatz für Stud,rtn3e in dleEr:ed<.g<:ng kommen.

Heil l>ie .! beruffenen Äittwerbern aus der krainiscken Piovinz svlrd es sodann obliegen,
it'ie :..̂  ^ l n Taufscheine, den Schulen. Ptüfnnys «Pocken Einimviunqs. Zeugnissen, und
sonstiarn G.ilnoen versehene Billschriflen zur Aufnahm? in dieses Institut bis Ende Iunp
d. I . an das k. k. provisorische Gubernium zu Laibach zu überleilpen.

Llubuch am 19. May >8>F.

Stadt - und Landrcchcliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . ( , )

Von dem k, k. S tad t , und Landrechl in Krain w-rd über ^wlonaen der Gertraud Wruß,
als unwomtzl ecllärlen Erbin hiemit öffentlich bekannt genllt.bl, daß alle jene, welche auf
den Verlaß deS am 10. März zu Soderschiy verstorbenen Pfarrvlkärs Andreas Wruß ,
aus was imln?r für einem RechlSgrunde einen ?lnsvruch zu h^ben vermc,ue<!. «hre dießfälli«

^gen Folderungrn bey der zu diesem Ende auf den u<5. In'-p w. I . Vormittags um 9 Uhr
vor oitjen H.nckle bestimmten Tagsahung anmelden, u?ld sl>hin gellend machen sollen,
N'idligenö ^i,ser Verlaß flehbrig abgehandelt, und so>«,rt den bellcffenten Erben eingeaulwor»
tel werden wird. Laibach den iy. May iZ 'H.

^ E ^ d ^ i c t. (2) '
Von dem k. k. Stadt «und Landrechte in Krain wirö mittels gegenwartiaen Edicls öf«

fenllich bekannt gemacht: Es seye von diescm Oeiicht übcr ^ lanq rn deS Mathias Perko
Vormunds der Alex und Helena Massaoizischen Pupillen, w>3er Hcrr Peter v. Andriol i ,
IllhHblr dcr Güt l i r Roltendüchel und Sftusch.. wegen eines 9arleyens pr. ,487 st. H4 kr.
samvt Zinsen m die öffentliche Feilbicthung dieser Gütler sammt An , »no Zugehör; und
zwar jedeS derslibcn abgesond«tl gegen sogleiche baare Bezahlung gewilliaet worden, da
Van nun zu dieser VeszWgerung Z Termine bestimmt, und zwar den ersten auf den 2A
Iuny , den 2. auf den Z». I u l y , und ^en Z. auf den 4. September l. I . jedesmahl urn
9 Uhr Vormltlaas vor dirscm Gerichte bestimmt, so werden dessen alle Kauflustigen . ^inS<,
besondere aver auch die darauf intabillirten respec. Gläubiger mit dem Beysatze verstandi« ^
gel, daß, wenn diese zwey Gütter weder bey der ;. noch 2. FeilbielhungS « Tagsatzung um
den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht werdm könnten, solche bey der Z.
auch unter demselben verkauft werben würden, übrig?as aber die respecliocn Schätzungsan»
schläge sowohl in der diessserichllichen Registratur, als auch bey dem Bittsteller selbst in sei-
ner Wohnung Nro. 2. an den Wienerstrasse allhier zu den gewöhnlichen Stunden eingesehen
werden können. Laibach am 16. May lZ'F-

V e r l a n l b a r u n g. (2)
Von dem k. k. Stadt-und Landrechle in Kram wird über Anlangen deS Dr . Maxims,

lian Wurzbach, ( ^ r Ä w l i 8 ac! a ^ w i n der Maria Klementschilschen Kinder Regina , AndreaS,
Johanna, Uaionia, Mar ia, und Johann hlemit öffentlich bekannt gemacht, daß alle jene,
die auf den Verlaß der am 14. April l. I . allhler verstorbenen Maria Klementjchitsch, aus
waS immer für einem Rechte eine Forderung zu stellen vermeinen, selbe bey der zu diesem
Ende auf den 19. Iunp w. I . um 9 Uhr Vormittags vor oiesem Genchle hiemil bestimmi
len Tagsatzung sogewiß anmelden, und sohin geltend machen sollen, als im Widrigen die.
f " Verlaß gehörig abgehandelt, und sofort den betreffendta Erden eingeantwollel werde»
» k d . Laibach den 16. Viao , ^ 5 .



' 'KfriSamtliche Kundmachung. (2)

NachdtW es vermög heher Ouberniül»Verord»!lng von ly . dies und gestrigem Erballe
zul Z. 5427 darauf ankömmt, das hier in Laibach ' dlsilidliche Haupt Frld . Spi ta l Nr. F
tn die Eioil»Verwaltung übernehmen werde, und da »lese Verwaltung sou-.'t a^ch dlc Ver»
pste^nng der Mi l i tä r - Kranken durch die Civi l » Regie berettS mit l . des nächst kommelldelt
Monaths Iuny zu begienen H2i, man hingegen mit ein^m verlaß'.ichi'n oem Werke gewack?
senen Traitettl einei^ Berspeisungs « Conlract abzuschliessen wünscht, so wrrden hiemit alle
diejenigen, dis diese Verfpeisung zu übernehmen Lust tragen, vorgeladen, slch am 26. des
gegenwa'riigcl, Monats May Vormittags um 9 Uhr in dieser k. k. Kreisawls . Kanzley tin«
zufinden und ihre Offerle wegeu Uebernahme der Verspeisung der Vllita.franken und zwar
porzionenweise ganz nach der la Ml l l lä r» Spilälera üblichen aus 6 KlasslN bestehenden Fiät»
Ordnung zu Protokoll zu geben, wo sonach mit demjenigen der Veis .lsnngs « Kontrakt

, abgeschlossen werden w i r o , der es auf sich nimmt die Vcrspelsilnq l » Spilalc auf die
.vorgeschriebene Weise genau und uoklagbar um die billigsten Preise z5i übernommen, und fül
die Zuhallu?lg der zu übernehmenden Velbindlichkll zureichende Slchccbe'.l leisten kann»

Die vorgeschriebene Btä l» Ordnung nevst der Bezcichnung deS Erfordernisses für jede
D i ä t . Klasse kann »in k. t . Kr.isaNle in den gewöhnliche., AmtHliundea cin^esehen , ft wie
auch in Ansehung der sonstigen Hedingnisse die Auskunft erhalten werden, wobey nur noch
erinnert w i rd , daß nebst den Krunken und Krankenwärtern auch den Unlenlr t u des Spi«
lals die bürgerliche Kost von Seite deS einlreltenden Traueur gegen bestimmt unb besonders
zu pflegende Verabredung akzureichen seyn werde.

K. k. Kreisami La'bach am 2 l . May »8 >5°

^ " " ' B e s c h r e i b u n g <2
eines am 7. April l. I . im Bezirke Rlaüenberg am ^iftl 3er Dräu vo-gefundenen Kadavers.
' Der Körper war schon zimlich verwesen, mehr tlein als m llelmässig, gut proporlionirl,
stark gebaut, schien einen schwachen Bar l und eine kleine gespitzt!- Nase zu haben, übtigens
wohlgenährt gewesen zu seyn. Am Leibe bemerkte mau sonjl ke>i>e Verletzung, außer emen
gesperrten Leibschaden, an Kleidungen wurde an ihm erslchtllch, cin spenzenarlig, kurzes,
graulodines noch starkes Bauernröckel nach ^achelerarl, ähnUH woene auch noch gutt kurz«
Aeinkleider, welcher sich zur rcchlea Selle bes Hosenlaßls <«n kono/cr metallener Knopf
fand, leine«? Unlerziehhosen mil einem plaltmelalienen zur Spe l l . angedrachlen Knvpse, ein
rumvfeneS, starkes m>t drohtenen Hafteki an der Halsbinde vellchenes Hemd, gule neu ge-'
dovpelle mit Elfen beschlagene Bauers .St ie fe l .

Welches gemäß einer unler io. Empf. 'Z . di?s Zahl 5595 anher mitgetheilten Erinue-
tung des k. k. Zttlier Kreisamles Hiermit tuno gtmacht wird.

K. k. KfsiSamt Laiback om iZ. Map ,815.

Vermischte A n z e i g e n . ^
FciibielhungS »Edict. (,)

Von dem Bezirksgen'ch!̂  ^r.'uy wild hk'mit beiannt gemach!: Es sey auf Anhalten
deS HerrA Ioftph Seunig, Getsaidhandier zu Laibach, in die öffentliche Heilblelhung der
dem oiesbezirkigen Insassen Iaka» Schudel gehörigen, w dem Dorfe i ^ z ^ e , Gemr^de
Hleingall-nnerg liegenden, dem Guti! Lustchal zinsbaren ßanzen H-,be, neost dazu gehörige«

Wol)n< und WirlhschaflöZibäudin, im Wege der Crecution gewllllget worden.
. V a nun h«ezu I Terrnlne U"t> zwar. oer erste auf dru »Z. I u n y , der zweyte auf den
« . I u l y , der ooue «nolich auf len F. August l. I . l8»H mtt dem Neysaße bestimmt wor«
den ist, daß wenn gedachte Rcalilät weder vcv der ersten, noch bey der zweyten Fellbiethung
um den erhobenen Hchätzungswerth oder darüber an Munn ged.-acht werden köaule, selbe
b«y derZ. nach Vorschrlsl der Anordnungen besehenden hindangegcbell werden würde; so haben alls
diejenigen welche gedachte Realität ganz oder zur Häifle an slch zu bringen gede«ken, an
ven oddestimulten Tagen Vormittags um 9 Uhr im elwäbatttl Dorfe NosksG zu erscheinen

wezllkSAericht «reutz am 27. ikpril »ijlH,



Fcllbiclhlings.Eblct. (')
Von dem B^it fsglr ichl i Krerh wird hien>it belanni gemacht: Es sey auf Ansuchen

les Thomas Scheme-schen Zl5d massa. Vn'waüers Herrn Martin Rilaine in die öffenlllche
F-'llbjlthuna der in di? d sagte Co^cursmassa gsböriaen , in einer Mahl . und S tamp l .
wiible einer derStaUsherl» lat t Michelställen zinsbare ganze" Hübe, und einer Gememd«
Wi?se'bestehenden im So<!, und Gemeinde Ia.sche liegendcn Realitäten gew i l l ^ t worden.

Da nun hiem drey Termine, und zwar. des clst? aus d.n »3. I.,ny de,r zmeyle auf
den F . Iu l y der d.itte abee a,'f„ de. 5. Augnst l . I . ,,8'5 mit dem Beplaye dlst.mmL
wird, daß we°n d.c.'e Maße . R e a l i e n . . wedtt bey der ersten nocĥ  bey der zwcylen 'Fell.
bielhung um den Schäyunqswerch oder d^üb^l an Mann gebracht werden könnten, ftedey
>̂er Z. nack Vorschrift > " l^si^cnden Anordnungen hindangegeben werden rvurVen, , 0 0 ^

ben Diejenigen, welche die gesamanen, oder a^ch nur die HcUfle der ge^chlea Reawüle»
«n stch zl. brlngen gedentta, as. den bestimMlen Tagen Vormittag um 9 Uhr m dem.VStz
fe Iarsche zu erscheinen. Bezirksgericht Krenh am 29. April l3»F. .. :55)

^ ^ ° O d i c t. (1) « /
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Görlschach wird annut kund g^ach l - Es seye

für uölhig befunden ,.ord<n, den Sebastian Komann vulßo 'N io in? , G^runddellher z<l
Draulr unter HauSzayl 6 , wegen seiu^S bezeugten HangeS z«m Schul^nmaHen .und^ zuL
Versplitterung se.nes Ve-mögens als Verschwender;u erkläten, und stmetst Hu^Mse .nem
Nächsten Befreundlen MalhaS Komanu von Draale zu besteUen. . . ^ " ^ 1 , . " . ^ "'«

Welches daher zu te.u Ende össenllicd bekanut gemacht w . rd -d^N 'emand wtt dem ge.
dachten Sebastian Komann, .i«iigl Geschäfte eingehe, Kontrakte schNtsse.,^er de^e.ben
ein Darlehen le.ste, widrigens ein solcher Vsrleiher seines gemachten Dallchens veilustiget
und die avschlossenen Geschälte, und Konrakte nuN, und nichtig seyn sollen, ^ r l g e n s w l r d
zur Llquidirung deS Passivstandes deS Kuranden die Tag'atzung aus dtn 7 . k. Vf. ^ u n ^ ^ o r .
mittags um y Uhr vor diesem Bezirksgerichte hie»vil bestimmt. .

Bezirksgericht Görlschach den 22. May 1815. ^^_____ ' . ^ " ' ' ,

Zrhend Velpachtung. (') ^ ^ . «. .^
Von dem 3!erwaltunflsa»le der t. t. Slaalsherlschafl. Michelstallen und leö 5?taalS-

»ulS Lack wird hlennl bekannt gemacht, daß w»l BewlN'gung der Wohlwbl. k. t. P^oo.
Domainen.Admimst5u'iol, am lo. des k. M- Iunius V o r - und Nachnnllags ' " ^ " se'
wohnlichen Amls . Stunden in der A.nlsianzley dieser Sl^.Sherrschatt ^ G a r b ^
von den Gemeinden O d e t f e l i n g . M o i ^
berg, Unler fer ing.Stegne^y Unlersering, S«. W. rm, d l y 3 . r t ach ,Do^oo ^
» ig , Kcrschl-llen, Stapdansb.rg, Krenzberg, Au.Vros.bcrg. M^clstätten, Adergap ^ ^
feld, Millendott/Ollschenk, Winklern, Lansach, Hülben., " , W ° . " ^ ^ d ^
und'der Jugend, Zehend in HrosHe. dann die zum Bemstc.um ^ l . Calarma « Kr^

wach n7aben als im widrigen Falle hierauf keine Rücksicht genommen, und die Zehende yhne
»eilers den Erllehern in den Pachlgenuß üverlassen werden wurden.

V e m a l l W l. k. Hl/alsherrschafl Richlljlöllen den ,5 May ,5,5



W s Versteigerung einer Hübe in Vrsmenlg sammt ^hrnissen< i )
^ ^ von dem Bezirk-Mrlcht der Staatsherrschaft <..7ck wird hiemlt bekannt gs»
U geben, daß auf Ansuchcn 0l« 'Zohaln p^totsckmg wegen ihm schuldigen 2Oc> fi.
U im Gelde nebst andern Posen ni ul>r. und Gerictt«tös:cn m dle executlve verstei»
D gerung 0er dem Scku^dn^^ ^ßn«y p^ternel gehörigen i n Dcrfe H emenig liegen»
l den, der Scaatsherrschafr ^ z . d^e. sba,en Zube guli ^ . .> l . <̂  Urb. Nro. 76^/8»7,
U so gerichtlich auf 650 fi. ^schärtet worden ist , und der Fak.nlss n , als des Horn
R «nd B s stenviehes ̂  und der Maverünung und Hausge älhe geisilll^et, und hier
»^ Zu der Tag auf den 21. Hunv, 22 I u i v und 2«. August >. I . jedesmahl vor*
» wittags von 9 bis l2 Uhr bestimmt wordei, »rit zdem I^vs^ye. daß w'nn dn«
R Kube oder Fahrnlffe de? der erstvn oder zweiten L.izn Non um vle Schayung
A oder da«über an Mann nicht gebracht werden soUtey , solche bey de» dritten au ch
U unter der Schäyung hindangegevcu werden wü den» «
R ' Die Lizitation wird im Dorfe Rrememg ^ . Z. i . abgehalten, und der sint«
l wur f der ^.icitationS» Brdingnisse »st m iitser Atnrob^nzle^ zu den gewöhnllchen>
U Amtsstunhen einzusehen. ' '>s>^ nnzu,M «'»u«"«'.^«,,<> wv^< 5 , ,^ , l ?j,^,H
l Bezirksgericht Staatsherrfthast ü^ckam 12 M 'V l8^s.

» ' L i n b e r u f u,n g s iä 0 i c r. , ) .
« ' von der Bezirksherrschaft rNichelsinten wird der Joseph Bukounjg, siigen»'
k thümer einer zu HoNemasch unter HHU«lNeo. 21 . in o^r Hauptgeineillde Höfi?in
D befindlichen, dem ^pfarrhofe St . Georg?» im Felde zinsbaren Utahlmühle, der,
k UM die ihm wegen seinen ReküoutirungsfiüMl'Fcn Söhnen eittgeleme/dere^ 'S^ l ^ ^
U lung beabsichtigte Mi l i tär» Gx<cution , unwirks-.n. zu 7?lachen, sich uuwißend wc>«̂
U hin geflücht t , und so^estalting seine N)ohnung^ und" d:e beugte Mablmühle
U verlassen hat, hiemit öffentlich aufgeforde t , d^ß «' sich längstens binnen 8 ^a»
» gen in sein?r IWohnung zu Hottemasch einfinden, und in o-n bielbenden Hefiy
U feiner Mahlwühle um so gewisser ftyen solle, als im N^idrigen nach Verruf
» bieses Termin» seine erwähnte Realität als verlassen angesehen, ond >« den näch»
l sten Tagen daraus zur Strafe für seinen 'gegen das Ge'rH bezeugten Ungeho?»
l sam, und zum wannenden 2)cv<piel für Andere ohne Sc! 0. un^ öftcnllich ftilge'
R bothen, und an den Meistwethenden verkauft werden würde.
» Bezirksherrsch^ft Miche<stetren an 2>. Mav 1815.

U '̂ '̂  ^ Vktlaß > ^nmcl^unfi. (!> "
» ^ ' H e < l < n betreffenden Partheyen au f allen mögl ichenWegr^z"» ' Richtschnur und benebmurgs-
M Wissenschaft; daß znr A b h a m l u g , fohm Aalve ldung lu'lV Vc t l hs l l ung des V e r l a g s n^cv
U dcm seeligen am l o . Februar l . I . g d i n ^ 8 t Ä t o verstorbenen M a r t i n T? lnou jc teg . s,s,v.»
l fencn Ganzhüb le r , und dieeher Hafll«ch,.n Unler lyan z ' Potborst der g- k. M . I u n u Vo>»
» wz'tlagS um 9 Uhr in dasiger A>l:l^ka^:zlly <,,,sgesHirleo?!,, und festgesetzt worden seye.
Mi K k. Arzilksgericht S l l t l >'n i<> - < r »8'5-
D ^ B e t a .» n t w <j V «̂  n g. s t
R Die auf den ,. I u n y d. I . d.st'.lnmle Llcitalion im Rep lsch'schcn Hause am Schulp l^ßt
R w i r d bis weiterer Anzeige suspendlll-: Lnibach am 23. Niay «giZ.

R !. V e r l a u t b a r u n g . (2
U Von der k. k. prov. Vanc.il ,,-:d Salzgefällen- Admmislracion wlrd hiemlt
» zur allgemeinen Wissenschaft besannt>gen,«chc, daß am ^6 Iuny l. I um 9 U: r
« vormittags in dem joMannten Sitttcher Hofe alHier Nro, ^50. der Transport oes
l Falzes aus den TsieM k. k. A^cauai - H.a^azmm m jezw zu ^aibach, Neustadcl, Rad-



Mannsdorf und Abelsöerg öffentlich versteigert und den Mmbestbiethenben auf ei»
Iuhr lang nämlich bis ^mn 3s». I u n y »8»6. überlassen werden wi ld.

Die Lizitacionsbedmgnisse 'öntN'n aUs !age bey der Admiitistracion im vorerwähnck
ten E itticher Hofe emgss hen werden, wo auch die Auskunft über die Quantität des
im Verlaufe des Jahres m die obgenannten vier Magazine zu versührenden Salzes
und über den Ausrufungspreis ertheilt wird.

Die Tranbportiruna. kann unter mehrere Unternehmer nicht vertheilt werden,
sondern sie wird dem Mmdchbiechenden in alle 4 Magazine überlassen werden.

Nachträgliche Ankoche werden in Gemäße ic allerhöchsten Befehls zu Folge
hoher Central Organisirungs - Hoftommißions » Verordnung von 25. April l. I .
Zahl 9742 und Cirkulare des k. k. prov Guderniums 66. Laibach den 12. May l. I .
Zahl 4yZF nach vor s,ch aegangener Versteigerung nicht mehr angenommen, son«
dern platterdings zurücfgewielen werden; wesches hiemit den Uncernehmungblustlget»
zur unadweichlscheu Richtschnur erinnert wird. Laibach den 22. May iZiF«

" " " " V 7"r l a u t b a r u n g. (2)
Bey de» Vezllkshelrschaft Wipdech weiden den 29. May b. I ' von 8 bls 12 Uhr Frühe

und von 2 bis 6 Uhr Nachmittag einige wenige Mecnig GelraiYeS ,n Korn, Kuckuruz, und
G-lsti bestehend, u n o . ^9 Zuber, von klaren, haltbaren, sehr out farbigen S l , a k e r - W e m
von ,̂est̂ r Qual i tät, aus den Jahren i 8 ' 2 , »8 'Z . und ,8»4 mlttels öffentlicher perltet,
geruna und gegen gleich baare Bezahlung ,n verschiedene«! kleinen oder großcrn Avtyellungen
Von H diS 20 Zuber hlndanu gegeben werden. > . « - / » «

Zl l dieser vc<n dem hohen r. k. ^ i . . ^ , imd Landrecht zu Görz dem Hrn. Sequester,
der Graf Lanlhienfche^ Fi^,connß'H^llschnfle«bewilIl«ten Llzitatjon werden deMMV alle
Liedhaber an dem bestimmten Tage zu erscheinen höflichst eingelaien.

Bezirksherrschaft Wipbach am ,5 May i8»F. ^ ^
Feilbielhungs « Edict. (2)

Von dem Bezirksflerichle der kockmenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es
sey auf Ansuchen des Andreas Sam^tünschan, vu l^o 3k iHar aus dem Dorfe Wailsch, wi«
der Ätichael Robida, v u l ^ 6^d« i ' ans dem Dorse Kosaile Pro. 20 wegen schuldigen 80 st.
sammt Interesse und Unkosten in die c^culioe Feildielhung der dem Schuldner Michael Ro«
bida gehöligen, zu Setlo gelegenen der Hommenaa Laibach sub R icm Nro. 8Z 's» zinsda«
ren ,-4 Kaufrecklshube gen)illiget, und die dieMlgen Feilbiethungslaysatz^ngen " " f den Za.
9 W 0 2 9 . I^ily und 29. August iZlH jcderz.il 'Nachmittags um Z Udr ,n dleser GerlchlS.
kanzley mit dem Anhange bestim«-.!. daß falls bey der ersten oder zweyten Fellblelhung«»
Tagsahung diese ,54 Hub? nicht um die Sckayüng oöer 0»lüber an den Mann gebsacht wc l .
den soute, solche bey der drillen Fcilbielhunßstagsahunc! a»ch ui-.ler dem SHatzungSwerly
hindangegeben werde. Die dießfattigen Liz'lalionsbedinssnisse können täglich zu den ü "
«dhnlichen AmtSstl^nden in dieser Gelichlskanzlcy eingtfthen weldet,.

Laidach den ,6 . May 18»^. ^ ^ ^ ^ , >
" ^ ^ " F^ilbiethllngs Edict. ( ' ) ^ . . . . . .

Von dem Bezilksgerickte der Kommenda La.bach wird allgemem bekannt gemacht, tS
fty auf Anwchen der Gertraud Doderlech, Wittwe Muller und Vormünder.« ler Mart in
Doberlelilch'n Kioder von Klelsche, wider Andreas Slouscha. "ckerswann zu Saale sir 2a
wegen schuldlgea 25 fi. sammt Zinsen und Kosten, in die cfeeullve FeNbletbunst d r dem
S ö l d n e r gehörig?, zu Säule sub Haus Nro. 20 gelegene d.m Gule E .obclhof nb M b
Fol. 2.6 u„d R-cM. Nr0. 26 zinsbaren auf 2.8 ft. 40 kr. ger.ch.l.ch steschäh^en .,4 3.uf .
rechtshuben sammt i l» - und Z.gehsr gewiNiget, zu diesem Ende die di.ßful'..g^ .s-.lb^lhu°sSi
laa^hungen auf den 23. Juno. 28. I n " ) lmd 23. August l I ze^ze.l NachwUlaqS um
3 Ubr m diele, G. lchlska^zleo mit deal Anhange dejl lwmt, daß FallS bey d t l ersten oder
zweien Zkeil' inblln.slag^bUtlg diese »s4 H«be nicht mn die Schätzung oder dambtl ün
den Mann gebracht, seiche bey der drillen zeilbielhunKslogsützunü auch »um be» SchätzüvKs«



werthe hindanMeben wcrden M r d . We djeßfälligcn Bedlngnisse können täglich zy den ge»
wohnlichen Amtssiunden in dieser (̂ etl'chtOka.-lzley ei/igösehen werden. Laybach den )Z. May t s 'H .

- Woh<i a n g zu ve rgeb en. 2)
I n dem sogenannt Pauschekischen Hause in der S lao l , i:n Iudenstelg, Conscriol» Nro. 226.
ist im 1. Stock auf oie Gasse, als auch lückivärts, sammt mehrerer Haus » und Kell?reii'rich«
llmg die sämmtliche Wohnung mit oder ohne Weinschank läßlich upd Monalweise in Pacht'
auszulassen. Liebhaber belleben, sich um das Mchrere im Hause Nro. 94. in der Stadt nächst
S t . Florian zu etkuudigen. Laibach dcn ^9. May 18'F.

L 0 t t e r i e - L 0 0 s e (2)
auf dle drey Guter Ziack, Kluck und Ehrvalöwitz in Böhmen sind beym Unterfe«
ngten 2 5 fi< 32 C. M. kr. zu haben. Da die Ziehung den ersten Iuly d. I in Wien vor
sich gehen wird . und bis jezo Mangel an Loosen in hiesigen Gegenden eingetreten,
sv blelbt zur Anschaffung derselben denen Liebhabern wenig Zeit me^r übrig. Der
Plan dieser Lotterie kann beym Unterfertigten eingesehen werden.

^ , - . . Wilhelm Hemr. Korn^

B e d i e n s t u n g zu v e r g e b e n . (2)
Für die Bezirksherrschaft Wachzenstein in Zstrien wird ein Verwalter, der

zugleich nach den hohen Vorschriften die Fähigkeiten eines Bezirks e- Eommissairs und
jene eines Bezirkrichters besitzt, auch der lrainerlschen und italienischen Sprache
kündig ist, gegen sehr billige Bedingnisse gesucht.

I«n«, welche für diese Bedienstung sich geeignet glauben, und solche zu er-
halten wünschen, belieben sich bey der Herzogl. Wilhelm Auersperg. Guter - In?
spection schriftlich zu melden. ^

' B e y Adam He in r i ch H o h n
«m alten Markt Nro. 1F7. ist nebst allen Gattungen von Papier auch k-k. Stet t in
pzl» Papier von 3 Kr. bis 4 Gulden zu haben.

' N a c h r i c h t . (2)
I n dem Haus Nlo . 280 am Plah ist täglich anS fteyer Hand, vo^ uller Galtung Ein«

lichlung, neue Kammerlüchene Bettdecken, neue Madelatzen> Pflaumen. Polster, Hauslisch)>
Hausleiwand. 2 große T^ fe l . Tische, ein großer Bra l ler . „m sehr wohlfeile Preise zuhaben.

S d i c l. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Hellschaft Rei^itz wird dem Jakob Koschmerl, von Traunig

lurch gegenwärtiges Edikl bekannt gemacht: Es habe wider ihn Ierny Louschin, von Schusch.
j e , bey diesem Gerichte ein Klage wegen 204 ft 43 kr. angebracht, und um richterliche H i l -
fe gebethen, worüber eine Tagsatzung auf den 7. August d. I . Früh l<m ia Uhr angeordnet
worden ist. Das Gericht, dem der Ort seineS Au^nldalts uabekannt ist, und da er viel-
leicht aus dea t . k. Erblanden abwesend seyn könnte, hat auf selne Gefahr, und Unkosten
ten Herrn Franz Gatterer zu seinem Kurator aufgestellt, mit welchen dle angebrachte Rechts-
sache nach der für die Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
-»erden w i r d ; derselbe wird daher dessen durch diese öffentliche Ausschrifl zu dem Ende erin-
nett, daß er allenfalls zur rechten Zeit selbst zu «scheinen, oder dem bestimmten Verlreller
feiue Rechlsbehelfe an Hand zu lassen, oder aber auch slch selbst einen andern Sachwaller
zy bestellen und dlesem Gericht« nahmhaft zu machen, und überhaupt in alle die rechtli«
chen ordnungsmässigeil Wege einzuschreiten wissen wöge, dle e, zu ftiner Vellheidigung
bjtnsaA finden werde, widrigenfalls er sich sonst die auS seine> Vl-rubsäumung entstehende«
?^W^<tvst> bepzum«^en hadm » j l d . BeiittSKenchl RejzmK dtN i , Map » 3 ^ .



Von dem Eezkrksaerlchte der H?f»schasl Re'ft>'h in Unterksain w»rd hiemil ülle^ jenen
wz'che auf den Verlaß de^ am ro. Fcbwar d. ^. i,^, Dolle Opalkovu, ohnc Tesinmrlit vcr^
sto.'hfn?,, Graifchaft Auerspergischen Unlsschcn M'chias Molinscheg, aus dem ErbrechlSlilel
v^er aus was immer für einem andern Meäusmel einen stsglündcl.'n Anspruch zu haben ver^
weinen, bckannt gemacht, daß sie solche Forderunssen bey der zu diesem Ende auf den F.
Juno d. I . Vormittags um y Ubr vor diesem Gerichte üestimmten Tagsa^ung sogewiß an.
welken, und gellend machen sollen, als im Widrigrn dieser Verlaß abgehandelt, und den
betreffenden Csden eiageantwortet werden wird.

Bezirksgericht Reifnttz am iZ. May l s ' F .

" ' E d ^ " ^ t l (Z " '
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz in Unlerkram wird hiemit bekannt ge.

Macht, daß alle jene, welche auf t^n Verlaß des am ! , . März d. I . im Dorfe Pussleo
iw V îocu iÄt S t . Glegori. ohne Testament verstorbenen Hc,lfchaft Oneneggischen Unlerlhail
^nlon Tsckampa, auS was immer für emem Rechlsliltel einen geglündelen Anspruch z.»
stellen vermeinen, ihre Forderu«gen bey der zu diesem Ende auf den F. Inny d. I . Nalv«
willags am Z Uhr vor diesem Gelichle bestimmten Tagsahung anmelden, und geltend machen
sollen, als in.' Widrigen dieser Verlaß ohne weileis abgehandelt, uno den betreffenden
Erben eingeantworlet werden wird. ' Bezirksgericht Relfnih am »3. May l8«,5.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Am 29. May i8»5 Vormittag von 9 biS 12 Uhr wetden in der Annskanzley der f. k.

Bankalherrschaft Aoelsberg die Garben -Sack»Wein . und Iugendzehende !<n derZ Gemeinde
Ober' Unlerkoschana, ^ l i ^ , ^ ^ u ä i i n l i a c k , ^ 1 ^ 1 , Ober» l ^n te iu^n t ; , Obevwletgciie,
dann^enee von dea Ge^elndantheilen zu Grasenblun, V b i b ^ u , und u i ickeäinki bey Dor i i
«uf drey Jahre v^rsteigerungsweise velpachiet.

Verw^llllngsaml der k. t . Bankalherrschafl Adelsberg am 28. Ap»il l 8 lF .

V e r l a u t b a r u n g » (^)
Von der Bezirksobristkeil Freudenthal wird hiermit fund gemacht, daß im V ' rk te Ober.

laidach zwey ausschliesseude zleischhaurrsgerechtsaine in Erledigung gekommen seyen, zu.
derer neuerlichen Verleihung elne Llzilauon auf den ,. Iuny d. I . um 9 Uhr Morgens
in diesämllicher Kanzlry üliveranmcl wi ld. Die Partheyen, welche diese Gerechtsamen zu
«Nangen wünschen, werden demnach an gedachtem Tage zu erscheinen lnil dem Bepsatze
vorgeladen, daß die Bedingniss? v^rläusig hier eingesehen »erden können.

Freudenthal am »2. May lZ'H- ^ _ _ _ ^ _ _ — ^ > — « » » .

N a c h r i c h t . ( 3
I n dem sogenannten Hirschenwtlhischen Hause Nro. ^9 in der Kapuzin« .Vorstadt, l l l

zuylnch in der Weinschauke zu ebener Erde, guter und geschmackhafter Dalmatiner Wein.
Cssiy im Großen der Eia»rr H 6 si., und im Kleinen die Maß g io kr. zu haben.

Feilbiechungs »Edict. <Z)
" Von dem Bezir^sgetichl« Idr ia w>rd hiermit bekannt gemacht, es sey auf Anlangen des
Simon Kooaü, Bergmanns jn I^r a in die Feildielhlmg des dem Simon Kallsibulg, eigen»
lhümlich angehöllgen aut ,FHa fi. geschah'̂ u HauscS Nro. 96 in Ooendria sammt Kuchsl»
sarlen im Weg der Ex'c.>lloa gew illgt worden.

Da nun hierzu 3 Termine, und zwar der erste am 2. I u n y , der zwep5e^am l . uyb
ber drille am Z i . Iu ly d. I . in dcr^erlchltkanzlcy zu Idr ia Vor «und Nachmittag D drn
stwöhnlich?» Uwtsstunden mit dem Beysahe dessiwmt worden sind, daß.im. Fc^ das be«
nannte Ha„s und Gallen bey der ersten und zweyten Feilbielhung nichl um d/n OckatzUAhs«
pleis vder darüber an Mann gebracht werden könnie, dasselbe b.y der dritten auch unter
d«r Sch<lyuna hinvan gegeben werden wurde / so'werden alle Kzufiustigm z» dies« V t f M
«ttung VvlLelsden. Bezlrkszelichl I d t i a Vtn ^o. Map tg lH .



C d i c t.' (Z)
^ Von dem Vesirksgerichle der Grafschaft Auersperg wlrd hiewil bekannt gemacht: Es sep

der Matthäus Seryitz, Herrschaft Weißeniieiner Halbhübler zn Hroßralschna oersto?btn. Es
werden daher alle jene, welche auf den Verlaß des obbemeldten eine gründete Fordeeung ztt.
Machen gedenken, am l . Iuny l. I . Früi> «n ic» Uhr entweder plls^l,lich, oder durH eiüil» '
Bevollmächtigten zur Liquidirung ihrer Forderungen um so gewisser ln dieser Amlskanzlcy
zu erscheinen hab^n, als im Widrigen der Verlaß oyne weit??.? adqehandelt, und den dc<
lreffenden Erben eingeantworlet we^de^ wird. Bez. de? Aratschaf: iUler'prrnam i .May iZ '^« '
^ ^ « >. - - - - ^ ^ ^ ^ « « ^ « ^ « ^ ^ « ^ , , . , - , .„ ., . -^

Von dem Be;ilksgerichle der Grafschaft Auerspesg wird hi-mil bekannt gemacht: Es sey
der Georg Wregar, perrsHa't SonneZgcr Ganzyndlcr zu Uftine bey S l . Georgen, oyne
eine letztwilllge Aoordnnng verstorben its w<.si»<n dadcr alle zene, welche auf den Verlaß
des obdemeldlen eine gegründete Forderung zu machen fl?^e^krn aai Z. Iuny l. I . Frich
um ,0 Uhr entweder persönll^, oder durch einen B<Vo!iVäHligttn zur l̂ ^uldiiung ihrer For-
derungen, um so gewisser in dieser AmtSlaazley zu c?fckelnen haben, als im Widrigen dee
Verlaß ohne weiters abgehandelt, u»??> den bllreffenoen Elven eingeantwortel werden wi ld .

Bezirksgericht der Grafschaft Auersperg am Z. May l g ,5 .

^ E d i c/ t. (Z)
Von dem Bezirksgerichle der Grafschaft Aoers?c?a wird hiemil bekannt gemacht: Es

sey der Simon Valthesar, diesseitiger Halb Kubier zu Büttiacnstein ohne eine lehlwillige An»,
vrdnung verstorben. Es werden daher alle jene, welche auf den Verlaß des obbemeldle.i
eine gegründete Forderung zu machen gedenken am 5. In«p l. I . Früh um 10 Uhr entwe-
der persönlich oder durch elnen Bevollmächtigten mn so gewisser in dieser Amtbkanzley zn
erscheinen haben, als im Widrigen der Verlaß ohne weilers adgchandeit, und den betref-
fenden Erben eingeant.vortel werden wird. Bez.d?rGrafschaft Puersperg amF. May 18^5.

(2) . '
An einer hierlandiqen becrachclichelz Herrschaft, ist der, mit guten Einkommen,

verbundene Bezirkskommissars, Zugleich Ortsrichters «Dienst zu "besetzen , worubec
Herr D r . Joseph Vogou zu Laibach ; „ ^cr Herrngcisse Nro. HlZ wohnhaft,
n5here Auskunft ertheilet.

L o l l o z i e h u n a i l , L a i b a c h . ^
Den 24. May sind folgende fünf Zahlen ssehoben worden:

82. 24. 22. 62. 23.
Dle nächsten Ziehungen allhier werden am Z. und ,7 . Iuny gehallen w rden.

Marktpreise in Laibach den 2^. May 1315.

G e t r e i d p r e l s Brod-und Fleischtaxe
^ Theu liMitl. z Mintz. ^'"^"'"
E i n Für den Monat May ^ " ^

W i e n e r m e t z e n P r e . s ^ ^ ^ ^ wägen
. fi. !k'.zfl.lkr.>il"!?! _ ^ ^ ^ . ^ P - l L l Q^
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